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St. (5aQen Beilage ju £lr. 15 bet Sd}tvt\$tT ^rauertsettung 10. 2tpril X9X0

BmfRaßett öetr ^eôaRftcm.

gltau 'S?, in jl. 1 Ouart ift ungefähr 8 gewöhnliche

SBeinglaê ober 1 Citer. 1 Cotl) ift 15 ©ramm,
1 ®eïa 10 ®ramm, 1 SSetnglaà '/» Siter. Unter ein
©tücf Sutter finb etwa 60 ©ramm oerftanben, ein
gutes ©tücf 90 ©ramm, ein ©tücfdjen 20—30 ©ramm.
Ueber bie uerfçbiebenartige Sejeicbnung ber Rleifd)-
ftücfe müffen ©ie fid) an Çanb beS SUlateriali beim
9Ret)ger felber informieren. SDlit ber 3^it roerben ©ie
fid) aud) mit bem fremben fiodjbud) juredjt finbeti.
Siller Slnfang ift eben febroer.

©ebenfen ©ie be§ alten @prid)worte§
,,@cf)icf' bid) in bie 2BeIt b)incin, benit beiu Sopf ift
oiel ju flein, al§ bafj bie SEBelt fid) fdjicf in bid) hinein."

cieferin in |S. Seften ®anf für bie freunblidje
3uftellung, bie unS juoorgetommen ift. SfBir finb ganj
mit gjbnen einoerftanben. SfBenn e§ fict) urn bebeutfame
SBafjrfjeiten tjanbelt, fo mufj man fie in SBorte faffen,
oljne erft ängftlicf) nad) tints unb redjtS ju fd)auen
unb nad) oben unb unten binjubordjen, mo bie SBorte
adenfatlS anftogen tonnten. — SBie ©ie fegen, ift ber
grage Qbret fülitleferin Slufnagme gewährt morben.
§reunblid)en ©ruft

[Straw 5. 3. in ?t. ®robeS ßanbgeftrid mirb ©ie
in gegebener 3*it in ben SDÎuêteïn ermüben, fo bap
©ie ©djlujj ntadjen müffen. ®ie Verarbeitung oon
feinem Material mit feinen Sîabeln mad)t ftd) bagegen

in ben Sternen bemertbar. Spalten ©ie fief) alfo an
baS ©rftere.

cfeferin in £1). ®roh ift nicfjt oljne meitereS ju
oerbammen, benn er ift ein SeroeiS oon oorljanbener
Sraft unb biefe tann unter bem ©influg oon Siebe,
Slugbeit unb Statt in ben ®ienft beS ®uten genötigt
roerben. ®in oerangftigteS, buret) atlju groge Strenge
furdjtfam unb unfidjer gemadjteS Sîinb mirb auS
@d)roäd)e fofort mit einer Süge, unb aud) mit beren
mehreren jut £>anb fein, roenn eS auf einem gebier
ertappt mirb. ®aS SraftooHe mirb fur} betennen unb
}roar in einem ®on, ber oon ®rob nid)t }u unter-
fegeiben ift. ®er fegeinbare ®roh ift bie fRinbe, ginter
roeteger fict) bie oertegte ©elbftacgtung unb baS Seib
über bie erfahrene ®emütigung oerbirgt. ®iefeS ®e=
füg! barf oon ©eite ber ©rjiegenben niegt abgefcgroäcgt
roerben burd) fofortigeS Uebergegen ju anberen, cer-
gnügtiegen ®ingen. iütan mug bem figeinbar trogigen

!Huffifi1)e gremc.
'"4j 1 glafdje SBeigioein, 300 ®ramm 3uder, morauf
1 ßitrone abgerieben roirb, 10 frifdje @ier, ©aft oon
2 3<tronen, 40 ©ramm in SBaffer aufgelöstes „SRaijena".
Silage alles biefeS mit einem ©egaumbefen ftart unb
ununterbrocgen btS fur} oor bem Kocgen, negme aIS=
bann bie SJtaffe oom geuer unb giege unter fortmäg=
renbem ©cglageti Vi Siter Slrraf langfam ginju, ftfjlage
ba« ©an}e paufenroeife bis }um ©rtalten unb fülle eS

in ©laSfcgalen.

Sinb Qeit geben, bie gemaegte ©rfagrung in fieg }u
oerarbeiten. Unb bent ©barafterfegroaegen, baS gtg
mit rafeger Söge }u helfen fuegte unb fofort mit Sacgen
unb SiebenSroürbigteit ben Regler unb bie fRüge tu
oerrcifdjen fuegt, barf matt mit ernftem Slid unb
Ittapper SRebe baS Setougtfein beibringen, bag man
iticgt fo IeicgterbingS über feine Unroagrgeit'tt gintoeg=
fdjreitet, fonbern bag eS burcg fein ©ebagren att
Slcgtuttg unb Sertrauen oerliert. Seibe müffen aber
bie erjiebenbe Siebe fpürett, bie mit warmem ßev}eit
an beS SinbeS SBogl arbeitet.

1805] 3« gnigfrtgrStureu für %Ueicfifütf)tige,
»Blutarme unb grf)o(ung?f>ebürftige nad) 3tt=
ftttett}« unb fonftigen Äranffjeitcn gat ficg
ÎÔinflerê ©ifen=@ffett} oorjügltcg betoägrt.

©rgältlicg in nden Stpotgefen h gr, 2.—
bie gfafege.

GALACTiNA
Alpen-Milch-Mehl

Beste Kinder-Nahrung.
Die Büchse Fr. 1.30. 1691

Avis
an den verehr). îeserkreis.

»t» - ——

mit dem neuen Jahre bieten wir
unsern verehr). Abonnenten die Der-

günstigung, dass sie pro Jahr ein

Inserat betreff. Stellenanerbieten und

Stellengesuche (Raum zirka 10

Petitzeilen) unentgeltlich) einmal in unserem

Blatt erscheinen lassen können, lllird
£hiffre--lnserat gewünscht, so ist für

Uebermittlung der Offerten das nötige
Porto beizulegen.

fiochaebtend

1613 Die Expedition.

/n einem bernischen Landpfarrhause
würde man kleinere Kinder, auch

rekonvaleszente, in sorgfältige Pflege
nehmen, wenn erwünscht unter
ärztlicher Aufsicht. Pensionspreis je nach
Ansprüchen. Auskunft erteilt

L Berater, Pfarrer
1795] Kappelen bei Aarberg.

/unge, treue Tochter achtbarer
Eltern, deutsch und französisch

sprechend, die auch die Hausgeschäfte
und das Nähen versteht, sucht Stelle
in einen Laden oder zu einer bessern,
kinderlosen Familie. Zeugnis kann
vorgewiesen werden. Offerten unter
Chiffre B B 1726 befördert die Exped.

MjaksMalt i Tu.
Kurhaus Beau-Shlour, Novagglo

1741] ca. 2 Std. von Lugano entfernt,
700 m ü. M., auf sonnig. Halde, in staub-
u. nebelfreier Lage. Grossartige Rundschau

auf die Alpen. Blick auf den
Luganer- u. Langensee. Pracht Spaziergänge

u. Fusswanderungen. Komfortabler

Neubau mit vielen Bequemlichkeiten

ausgestattet. Pensionspreis von
6 Fr. an. — Nähere Auskunft durch den

Eigentümer F. Demerta-Schönenberger.

Französ. Töchter-Pensionat
am Neuenburgersee [1468

Mlle. Schenker, Auvernier, Neuchâtel.

Berner-
Leinwand zu Hemden, Leintüchern,
Kissenbezügen, Hand-, Tisch- u.
Küchentüchern, Servietten, Taschentüchern,
Teig- oder Brottüchern und Berner-

Halbleinistärkster, naturwollener Kleiderstoff,
für Männer und Knaben, in

schönster, reichster Auswahl bemustert
Privaten umgehend [1280

Walter Gygax, Fabrikant in Bleienbach.

&UÛè/$
Milch-Chocolade
GrössterAbsatz derWelf.

§

Abonnements-Sinladung.

LUir laden hiermit zum Abonnement auf die

Schweizer Brauen-Zeitung
mit den 0ratis--Beilagen

„Tür die Kleine Ulelt", „Koch- und tiaushaltungt-

schule" mit lllodeherichten

angelegentlichst ein.

Die Schweizer ïrauen--Zeitung steht im 32. Jahr-

gange und ist das erste und älteste ïrauenblatt der

Schweiz. Sie zeichnet sich aus durch reichhaltigen,
interessanten, lehrreichen Cesestoff und wird daher als bestes

Blatt für den häuslichen Kreis in der ganzen Schweiz

geschätzt.

Die Schweizer ïrauen-Zeitung kostet pro Quartal

nur Tr. 1.50 und sollte als beste häusliche Cektüre in

keiner Raushaltung mehr fehlen.

Bestellungen werden jederzeit entgegen genommen
und sind dieselben zu richten an die Administration in
St. Sailen.

ßochachtungsvoll

1389]

Uerlag der

Schweizer Trauen-Zeitung.

1731

77.97] Dig NtSdchenorziehungs - Anstalt
Viktoria in Wabern bei Barn sucht eine
gebildete Tochter als (H 2.564 V)

Familienerzieherin.
Erfordernisse : Erfahrung in Handarbeit

und Kleidermachen (patentierte
Arbeitslehrerin bevorzugt), Geschick
und Freude zur Anleitung in den
Hausgeschäften, vor allem Liebe zu
Kindern, freundliches Wesen und
erzieherischer Takt.

P/lichten : Pädagogische Leitung
einer Anstalts/amilie mit 79 bis 15
Kindern von .5 77 Jahren, Hand
arbeitsunterricht. Mithilfe bezw.
Anleitung bei der Wäsche, Zuschneiden
der Kleide: der Zöglinge. Besoldung,
Lreitage und Ferien nach mündlicher
Uebereinkunjl. Eintritt 1 Mai oder
später. Persönl. Anmeldung in der
Anstalt bis zum 15. April erbeten.

/n welch gutem Privathause findet
junge Tochter nette, famil. Stelle:'

Die Tochter ist in den Hausgeschäften
gut bewandert, nur im Kochen nicht
ganz selbständig. Offerten unt. Chiffre
J L 1769 befördert die Expedition.

Cine gut erzogene Tochter, welche
w in der Bureauarbeit Bescheid weiss
und auch im Haushalt bewandert ist,
sucht passende Stelle, wo sie abwechselnd

in beiden Gebieten tätig sein
kann. Die Suchende spricht auch
englisch. Offerten unter Chiffre M V 1713

befördert die Expedition.

Mjchtbare, gebildete Familie der
*4» Nordostschweiz würde einige
schulpflichtige Kinder in ganz gute,
sorgsame elterl. Erziehung nehmen,
auch Töchter, welche die Realschule
oder das Seminar besuchen möchten,
fänden daselbst ein liebevolles Heim.
Hübsches Haus, Garten, Spielplatz,
gesunde Lage. Adresse gefl. bei der
Exped. d. Bl. zu erfragen. \1765

ftovio (Üuganersee)
1481] 502 m ü. M. Durch den Generoso
gegen Osten und die S. Agata gegen
Norden geschützt. Das ganze Jahr zum
Kuraufenthalt für Deutschschweizer
geeignet. Milde, staubfreie Luft. Neubau

mit modernem Komfort.
Zentralheizung, Bäder, engl. Closets, Zimmer
nach Süden. Bescheidene Pensionspreise.
Im Hause wird deutsch gesprochen.
Prospekte gratis und franko. Kurhaus
Pension Honte Generoso (Familie
Blank) in Kovlo (Luganersee).

1761] Alleinfabrikant :

A. Sutter, «Ä« u..
Oberhofen (Thurgau).

r
St. Gallen Beilage zu Nr. ^5 der Schweizer Frauenzeitung 10. April 1910

Briefkasten Ser Neöaktiou.

Iirau M. in A. 1 Quart ist ungefähr 8 gewöhnliche

Weinglas oder 1 Liter. 1 Loth ist 15 Gramm,
1 Deka 10 Gramm, 1 Weinglas Liter. Unter ein
Stück Butter find etwa 60 Gramm verstanden, ein
gutes Stück 90 Gramm, ein Stückchen 20—30 Gramm.
Ueber die verschiedenartige Bezeichnung der Fleischstücke

müssen Sie sich an Hand des Materials beim
Metzger selber informieren. Mit der Zeit werden Sie
sich auch mit dem fremden Kochbuch zurecht finden.
Aller Anfang ist eben schwer.

Z?. H». Gedenken Sie des alten Sprichwortes
„Schick' dich in die Well hinein, denn dein Kopf ist
viel zu klein, als daß die Welt sich schick' in dich hinein."

Aescrin in A. Besten Dank für die freundliche
Zustellung, die uns zuvorgekommen ist. Wir sind ganz
mit Ihnen einverstanden. Wenn es sich um bedeutsame
Wahrheiten handelt, so muß man sie in Worte fassen,
ohne erst ängstlich nach links und rechts zu schauen
und nach oben und unten hinzuhorchen, wo die Worte
allenfalls anstoßen könnten. — Wie Sie sehen, ist der
Frage Ihrer Mitleserin Aufnahme gewährt worden.
Freundlichen Gruß

Krau S. I. in A. Grobes Handgestrick wird Sie
in gegebener Zeit in den Muskeln ermüden, so daß
Sie Schluß machen müssen. Die Verarbeitung von
feinem Material mit feinen Nadeln macht sich dagegen

in den Nerven bemerkbar. Halten Sie sich also an
das Erstere.

Leserin in KH. Trotz ist nicht ohne weiteres zu
verdammen, denn er ist ein Beweis von vorhandener
Kraft und diese kann unter dem Einfluß von Liebe,
Klugheit und Takt in den Dienst des Guten genötigt
werden. Ein verängstigtes, durch allzu große Strenge
furchtsam und unsicher gemachtes Kind wird aus
Schwäche sofort mit einer Lüge, und auch mit deren
mehreren zur Hand sein, wenn es auf einem Fehler
ertappt wird. Das Kraftvolle wird kurz bekennen und
zwar in einem Ton, der von Trotz nicht zu
unterscheiden ist. Der scheinbare Trotz ist die Rinde, hinter
welcher sich die verletzte Selbstachtung und das Leid
über die erfahrene Demütigung verbirgt. Dieses
Gefühl darf von Seite der Erziehenden nicht abgeschwächt
werden durch sofortiges Nebergehen zu anderen,
vergnüglichen Dingen. Man muß dem scheinbar trotzigen

Russische Creme.
'^s 1 Flasche Weißwein, 300 Gramm Zucker, worauf
1 Zitrone abgerieben wird, 10 frische Eier, Saft von
L Zitronen, 40 Gramm in Wasser aufgelöstes „Maizena".
Schlage alles dieses mit einem Schaumbesen stark und
ununterbrochen bis kurz vor dem Kochen, nehme
alsdann die Masse vom Feuer und gieße unter fortwährendem

Schlagen 'h Liter Arrak langsam hinzu, schlage
das Ganze pausenweise bis zum Erkalten und fülle es

in Glasschalen.

Kind Zeit geben, die gemachte Erfahrung in sich zu
verarbeiten. Und dem Charakterschwachen, das sich

mit rascher Lüge zu helfen suchte und sofort mit Lachen
und Liebenswürdigkeit den Fehler und die Rüge zu
verwischen sucht, darf man mit ernstem Blick und
knapper Rede das Bewußtsein beibringen, daß man
nicht so leichterdings über seine Unwahrheit »
hinwegschreitet, sondern daß es durch sein Gebahren an
Achtung und Vertrauen verliert. Beide müssen aber
die erziehende Liebe spüren, die mit warmem Herzen
an des Kindes Wohl arbeitet.

I80bs Zu Frühjahrsturen für Bleichsüchtige,
Blutarme und Erholungsbedürftige nach
Influenza und sonstigen Krankheiten hat sich

Wintlers Eisen-Essenz vorzüglich bewährt.
Erhältlich i» allen Apotheken à Fr. 2.--

die Flasche.

7k!ps/i-fi/Ii!ch-h/Isb!

koste lkloävr.Hiakrulig.
Ois Luchse Pr. 1.30.

Avis
m à veràl. kezàà

Mit äem neuen Zshre bieten wir
unsern verehr!. Abonnenten à
Vergünstigung, ckass sie pro Zahr ein

Inserat betreff. 5teIIenanerbieten unck

5te»enge;uche (Kaum zirka lv
Petitzeilen) unentgeltlich einmal in unserem

ölatt erscheinen lassen können. Airck

Lhifsre-Inserat gewünscht, so ist für

Uebermittlung äer Offerten ckas nötige
Porto beizulegen.

Hochschtenck

Isis vie expeamon.

k^n einem dernischen hanckp/arrhause^ würcke man kleinere fli/ickor, auc/i
rekonvalessente, m sorg/ä/tige pflogo
neflmen, wenn erwünscht unten ärrt-
Ziehen Au/zieht. Oensionspreis /e nach
Ansprüchen. Auskun/t enteilt

h Lonrton, O/arrer
77S3s flsppa/ar» bei Aarberg.

^ unAe, tneue soeàton ach/banen
ê Ottern, ckeutseh unci /ransösisch
sprechend, ckie auch ciie 77ausgeschü/?e
unci à iVähen versteht, «acht Hteiie
in einen hacken ocker ru einen benenn,
kinckerlosen humilie. Tkeugnis bann
vorgewiesen wercken. Dienten unten
Obi//re S ö t/2L be/cinckent ckie O.T'gecl.

NjàlîM à lîîà
KlllllM Kkilll-Wlss. MVWlll

1741s ca. 2 8td. von Lugano entkernt,
700na ü. N., auk sonnig. Laide, in staub-
u. nebelkreisr Lags. Orossartige Rundschau

auk die Alpen. Llick auk den Ou-
gansr- u. Langsnsss. Lrächt 8 parier-
gängs u. Lusswanderungsn. Lomkor-
tabler Lsubau init vielen Lscpiemlich-
Kelten ausgestattet. Pensionspreis von
6 ?r. an. — Rasters Auskunft durcb den

Ligsntümer p. 0emorta-8obönsnberger.

t'rai»»««. Vvekter
ana Lsusnburgersse s1468

iiziie. 8vksnker, Auvernisr, Lsuchâtel.

Lsrnor-
su Rsmäsu, Leintüchern,

klsssnbs^ügon, Lanä-, Tisch- u. Xüchsn-
tüchoru, Servietten, Taschentüchern,
Teig- oävr Lrottücbsrn uuà Iterner

Haldleiuhstärkster, natnrn/ollvnsr ITIelÄer
kür Männer nnä Rnaben, in

schönster, reichster Auswahl bemustert
privaten umgebsnä s1230

sVülter iivgstx, kildriltà in lîlàiàà

/flüchLbocolacke

AdmnemàNààg.

Mir lacken hiermit zum Abonnement aus ckie

5ààr?rauen?eitung
mit cken Lratis-Veilagen

„7iir ckie Hleine Ivelt". „kocd- una HauzHaltung»-

teftule" mit Moaedericftten

angelegentlichst ein.

Die Schweizer ?rauen-6eitung steht im Z2.

Jahrgange unck ist ckss erste unck älteste ?rsuenblstt cker

Schweiz. Sie zeichnet sich aus ckurch reichhaltigen,
interessanten, lehrreichen Lesestoff unck wirck ckaher als bestes

ölatt für cken häuslichen Kreis in cker ganzen Schweiz

geschätzt.

vie Schweizer 5rsuen-2leitung kostet pro (Zuartal

nur ?s. I. So unck sollte als beste häusliche Lektüre in

keiner Haushaltung mehr fehlen.

kestellungen wercken jeckerzeit entgegen genommen
unck sinck ckieselben zu richten an ckie Mministrstion in
St. Lallen.

Hochachtungsvoll

138Ss

Verlag aer

SeHmeixer?rauenSeitung.

1731

77.97s Sis lvàbonor?/obl//»F«->Iv»tstt
kiktoria in tpsbsrn bot Sara sucht eine
gebi/cke/e locbtor als s/7 S364 l

Or/orc/ernisse. Or/ah/u/ig in 7/cmck-
arbeit u/ul Aleickermacbe/! sgatcntier/e
^rbsitsisbrocin bevc,?7uc/l). tleschic/c
u/ick hceucke ruc icckeitunA in cken
T/ausAeschü/te/!, uoc ccklem hiebe cu
/öinckecn, /i eunckliches ll'ese/i u/ick e? -

oieiiecischec labi.
h/lichten. Rcickac/oc/ische b.eitunA

eine/' Ans/ults/amitie mil 72 bis 73
hinckcc/! uo/î 3-77 ./aheen. 7/anck
acbeitsunte/'/icht. .1/i/hil/e be:/v. An-
leitunA bei cke/' lt'äsche, /knsch/ieicken
ckec hleicke/ cke/-77öA/i/!c/e. Tlesalcku/iA,
b-reitape u/,<l b'e/ien /u,ch nni/ulliche/'
hebereinhu/i/t. h'i/îl/ itl 7 il/ai ocke/'
s/iä/ec. hersci/ck. .inmelckunp ,7/ cke/-

Anstalt bis rum 73. A/mil erbeten.

/7î welch Au/em h/ivathause /l/icket
/unAe hoch/e/' //elle, /amil. Hte/le7

Oie Tochter ist i/i cke/i 77ausAe«chä/ten
gut bewanckert. nur im /kochen nicht
gan? selbstänckig. O//e/ len unl. hhi//re
ck 7 7/SS be/örckert ckie àpeckition.

ks^ine gut e/ rogene Tocbto/', ivelche
v in cker Oureauarbeit Oescheick /ueiss
u/ick auch i/n b/aushall be/uanckerl ist,
sucht piassencke Hielte, ,vo sie abiuech-
selnck in beicken llebieten tätig sein
kann. Oie Huc/iencke s/zricht auch eng-
lisch. O^erlen unter hhi//re tVk >t?/tS
be/orckert ckie h.r/iecki/ion.

/Zchtbare, gebilckete Oann/ie cke-'

lVorckostsch/veir wiircke e/7/ige
schui/c/lich/ige ttincksr in ganr gute,
sorgsan/e elte/7. Tr^isbu/ig nehmen,
auch Tocbtsr, //>elcbe ckie Oealschulc
ocker ckas Heminar besuche/! /nöchte/i,
/ancken ckaselbst ein liebevolles 77eim.
Oubsches //aus, klarten, H/n'el/ilatr,
gesuncke 7,age. Ackresse ge/l. bei cke/'

Ow/ieck. ck. Ol. ru er/ragen. s7763

Aoviv (Lugsnersee)
1481s 502 m ü. !tz. Ourcb dsu (Zsusroso
gsgsu Osksu uud die 8. Agata gegen
bloräen gescküiz/t. Oas gau^s dahr -luin
Xurauksuthalt kür Deutschschweizer
gssigust. ^lilös, staubfreie bukt. Reu-
bau mit modernem Xomkort. Zentral-
Heilung, Lader, eugl. Olosets, Ammer
nach8üdsu. kesvbeiöene Pensionspreise.
Im Lause wird deutsch gesprochen.
Prospekts gratis und franko. Kurbaus
Pension (pamiiis
Siank) in (kuganersso).

1761s Alleinkabrikant i

fl. Zutter, 5....,^.'^ oi-
Oderlrotei» (Thurgau).



Schweizer Frauen«Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Ho Minis non tacittcnaenOec Mciitiuin.

„@inen oerrtünftigert SSefctjluh t)aben bie orgattb
fierten SRetaKarbeiter -ßürtcßS in ibrer legten S3er=

fammhmg mit grober 3Jîeb)rï)eit gefaßt, inbent fie

befdjloffeit, bie proberoeije eingeführten „trocfenen S3er=

fammlungen" bauernb beijubeljalten, baS ^ei^t in ben

S3erfammlungen nidjt mehr roirten laffen. ®er
SBirt erhält feine SHegiefofien unb etroa§ barüber au§
ber S8erein§!affe bejahlt. ®ie gleichen Sente befdjloffen
baS Dîauchnerbot für ihre SSerfammlungen. Sie fagten
fid), baß eS töridjt fei, in engen [Räumen bie fnapp^
bemeffene Suft noch bnrch £abaf«gualm ju oet[d)led)tern
unb mehrere ©tunben in einer ältmofphäre jujubringen,
gegen bie man, ßerrjcßte fie in ber SEÖerlftatt, bie fjabrif=
infpeftion anrufen mürbe."

®iefe 3eitung8melbung oerbient nor allen anberen
herausgehoben unb jur allgemeinen Kenntnis gebracht

ju roerben. ®ie ÜJlänner, bie biefen 2lntrag eingebracht
unb jurn Sefdjluß erhoben ßabeit, ftrib [Reformer im
beften ©inn beS SBorteS. @ie befihen aitd) ben SLRut

ber ruhigen Ueberjeugung, ber etmaS (Sutern junt ®urdp
brud) su helfen oermag. 9Ba§ SOlänner in fogenannten
„trocfenen SSerfammlungen" beraten, baS îann nichts
SSebeutungSlofeS fein unb fie raerben in ihrem Streben
©rfotg ha6en. 3118 fojiale ©olbaten finb fie bent

®egner gefährlich, auch rcet'< fie raeit in ber ÜJlinber=

jafjl fid) befinben foüten.

"Mette# vom 15tic§e?matrRi

jJSenl'difidjftetf fei unfer^iet! S3on Stuguft Seiner.
Verlag ber „Ulmer Leitung" in Ulm a. ®- 3$rei8
1 SJtart (ftatt 3 ÜJlarf, roie nrfprüttglid) feftgefeht),
nm bie Schrift nach betn 2ßunfd)e beS 33erfafferS ben
breitefteu SSoIfSfdjichten jugänglid) zu madjen. ®er
Slutor ber ©djrift hat fein geringeres ßtel im Sluge,
al§ bie KuItur=3Renfd)f)eit unb ihre ©taaten auf einen
fittlid) höheren ©tanbpunft, als folche bislang
einnahmen, emporgehoben ju rciffeit. SRöge er erfrevt=
lidjen (Srfolg haben!

Sie Tranen unseres Landes
haben einen

natürlich schönen Teint, der aber
auch sehr empfindlich gegen
strenge Kälte oder Sonnenglut ist.
Um dem Sonnenbrand, Hautsprüngen,
roten Hautflecken und selbst
Sommersprossen vorzubeugen, benütze
man für die tägliche Toilette die
Creme Simon, das Poudre

de riz und die Savon Simon ; man hüte sich
vor Verwechslungen mit andern Cremes. J. Simon,
59, Faubourg Saint-Martin, Paris, und in
Apotheken, Parfümerien, Bazaren u. Droguerien. [1488

SRifotto iff beliebt unb fomrnt bod) fo toenig
auf ben £ifd). UBeSIjalb? SBeil zu feiner 3"bereitung
oiet 3-leifdjbrühe nötig ift unb baS SluSfieben beS fRinb'
fteifdjeS Qeit beanfprudjt. fpeute aber, reo SfilaggiS
SBouiüon-SBürfel mit bem Kreujftern epiftieren, ift bie

bperfteHuixg oon gletfcßbrüße äußerft einfad). SRan

braucht nämlich bie SBürfel bloß mit fodjenbem SBaffer

Zu übergießen, um eine fertige, ebenfo feine, roie £räf=

tige g[eifd)brühe zu erhalten. [1801
®ie §au§frau erfpart fid) fo oiel SRüße nnb macht

ben ïifdjgenoffen mit bem Sîifotto gteübe.

Rezept: (für ungefähr 3 ißerfonen)
®ämpfe in einer Gafferolle einen Kaffeelöffel

ood geßaefter yroiebeln mit etroaS Sutter, ohne fie

fjarbe annehmen zu laffen; füge eine Sfcaffe Garolina<
[Reis bei unb röfte ihn roäßrenb ca. jroei äRinuten.
®ann gieße brei ®affen au§ brei 9Raggt=SouiHoip
SBürfeln ^ergeftellte gletfdjbrüße barüber, gebe eine

(|3rife ©afran bazu unb laffe jugebedt latigfam
fodjeit. 3Rit bem Ginfodjen ber ^leifcßbrüße roirb
aud) ber SReiS ben richtigen (ßuntt beS ©arfeinS er=

reicht haben, refp. baS SReiëïorn foil fid) jroifdjen
ben gingern breitbrüden laffen, ohne feine Konfiftenj
ganz ä« oerlieren. Stun füge einen Söffet ooll ge=

rtebenen ißarmefan=Käfe unb ein nußgroßeS ©tüd
frifdjer 33utter ßinju unb oermifdje, ohne ben 91eiS

Zu jerbrüden.

Schweizerische

Nähmaschinenfabrik Luzern

Einiach

solid, billig

Schwingscblli

Centralspuble

vor- und rtick-

wärls nahend

Mailand 1906: Goldene Medaille.
Ablage Basel: Kohlenberg 7.

Bern: Amthausgasse 20.

„ Lmzern: Kramgasse 1.

Winterthur: Metzgasse.
„ ZUrieli: Pelikanstrasse 4.

Genf: Corraterie 4. (1610

Fischer's Hochglanz-Crême

93Ideal"
unstreitig das beste Schuhputzmittel der
Jetztzeit. „Ideal" gibt verblüffend schnellen
und dauerhaften Hochglanz, färbt nicht ab
u. macht die Schuhe geschmeidig u. wasserdicht.

Ein Anstrich genügt gewöhnlich
für mehrere Tage. — Zu beziehen in Dosen
zu £5, 40 und 60 Cts. durch jede Spe-
zerei- und Schuhhandlung. [1619

Alleiniger Fabrikant: Cr. H. Fischer,
chemische Zündholz- und Fettwarenfabrik,
Feliraltorf. Gegründet 1860.

Ulk Cage
bald erscheint wieder eine neue
Zwiebacksorte, die oft ebenso
schnell wieder verschwindet, wie
sie gekommen. Singers hygienischer

Zwieback nimmt heute unter
allen Marken den ersten Platz
ein, dank seiner ausgezeichneten,
stets gleichbleibenden Qualität.
Durch und durch gebäht, dem
schwächsten Magen zuträglich,
ärztlich vielfach empfohlen und
verordnet. Man verlange aus-
drückl. Marke Singer". Wo
nicht erhältlich, schreiben Sie
direkt an die [1684
Schweiz. Bretzel- und Zwieback-Fabrik

Ch. Singer, Basel.

Kochschule Schottland hei flarau
15541 Nach Ostern beginnt ein 3-monatlicher Kurs für gut bürgerliche
Küche und Haushalt. Prospekte durch die Vorsteherinnen, sowie Bezug
der neu herausgegebeneu Kochbücher mit 700 Erläuterungen und
praktischen Rezepten, à Pr. 3. 50, geeignet zu Geschenkzwecken.

E. Weiersmüller und E. Hngentobler.

Töchter-Pensionat Rayoser
in Fiez bei Grandson

Gegründet 1870 Gegründet 1M7()
1642] könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französ.
Sprache aufnehmen. Gründlicher Unterricht, Familienleben. Ermässigte
Preise. Musik, Englisch, Italienisch. Beste Referenzen und Prospekte zu
Diensten. Für nähere Auskunft wende man sich direkt an
(Sch 1819 Q) Mme. Ray-Moser.

Töclitei-Perislon a/t.
1673] Herr und Frau Ed. Marchand-Ladame, Prof., Sekretär der
Stadtschulen von Neuenburg, nehmen junge Töchter in Pension auf,
welche die französische Sprache zu erlernen und die Schulen der Stadt zu
besuchen wünschen. Familienleben zugesichert. (O 399 L)

Fauburg du Crêt 8
3NT©uenburgProspekte und Referenzen zur Verfügung.

Weoms îetision 3elvedère
Wundervolle Lage. Grossartiger Koniferen-
Waldpark. Pensionspr. m. Zimmer v. ö'/a 8Fr
Prosp. durch A. Oppliger. (Zà 1860 g) [1742

Ecole professionnelle communale de jeunes filles

NEUCHATEL
Les cours suivants s'ouvriront le 21 avril à 8 heures du matin :

Cours professionnels et restreints de Lingerie à la main et
Raccommodage, Confection, Broderie, Repassage.

Cours de Dessin décoratif.
Classe d'apprentissage lingères, 2 ans d'études.
Classe d'apprentissage de couturières, 3 ans d'études.

Pour renseignements, programmes et inscriptions, s'adresser à Madame
J. LEGERET, directrice. Inscriptions le mercredi 20 avril de 9
heures à midi au Nouveau Collège des Terreaux, Salle No. 6.

1787] (H 3192 N) Commission scolaire.

Knaben-Institut ® Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg (tranzösische Schweiz) i72i

Gegründet 1S59. Pensionspreis Fr. 1200.—. Direktor: N. Quinche, Besitzer.

Heirate
nicht, ohne Dr. Betau, Buch Uber die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis Fr. 3.—,
Dr. Artus, Das Menschensystem, Preis
Pr. 3.—, geh sen zu haben.

Versand verschlossen durch Xedwig's
Verlag in Luzern 38. [1743

Abnehmern beider Werke liefere
gratis ,,Die schmerz- und gefahrlose Entbindung

der Frauen". Preisgekröntes Werk von
Dr. med. Nikols.

Alle Hausfrau6"]
behaupten |

TOGO")
„sei das beste
Schuhputzrnitt8]

A.F.Spoerrj
Rich.Staicjers Nactôf

KREUZUNGEN

Garantiert reine [1569.

Kidelbutter
liefert billigst

Dillier-Wyss, Luzern.

Bettfedern
I pr. Pfd. Mk. 0.60, 0.80, 1.10, 1.36.
I Prima Halbdaun. 1.60, 1.80, 2.25.

Daunen 2.80, 3.-, 3.75, 4.50.

Visuna-Federn
Spezialität Silberweiss

.ik. 2.50, 3.—, 3.50, 4.— per Pfund
Fertige Betten — Bettstoffe

Bettdecken — Bettvorlagen
Preislisten und Proben frei. Bei
FedernprobenAngabe d. Preislage.

Versand gegen Nachnahme.
C. A. Dürr, Baden-Baden. 67

1

Schützet die einheimischen Produkte!

5>ßSSH00er
UlPieUS~Wasser *st ^as beste Mittel gegen Influenza, Katarrhe der At-

lining«- und Verdaunngsorgane, Zuckerharnruhr, Gallensteine
und Eeberleiden. Uebertrifift Ems, Vichy, Selters und Fachingen an günstiger

Mineralisation.

Helene (ähnlich Wildungen) bei Nieren- und Blasenleiden, Gries- und Steinbildung.

(stal-k alkal. Jodwasser) bei Skrofulöse, Drüsenanschwellung, Kropf,
Verkalkung der Adern.

BclVCdPfl (leicht verdaulicher Eisensäuerling) bei Bleichsucht, Blutarmut und Rekon-
valeszenz.

Theophil bestes Schweiz. Tafelwasser, säuretilgend und Verdauung befördernd. 1560

Man befrage den Hausarzt Erbältlich überall in Mlneralwassarhantilungen und Apotheken.

Sckvveiser ?rauen-?eitung — Lìâtter kür àen kàusUcken Krels

W ßeUllil «M «IlllWàr Skilelllmg.

„Einen vernünftigen Beschluß haben die organisierten

Metallarbeiter Zürichs in ihrer letzten
Versammlung mit großer Mehrheit gefaßt, indem sie

beschlossen, die probeweise eingeführten „trockenen
Versammlungen" dauernd beizubehalten, das heißt in den

Versammlungen nicht mehr wirten zu lassen. Der
Wirt erhält seine Regiekosten und etwas darüber aus
der Vereinskasse bezahlt. Die gleichen Leute beschlossen

das Rauchverbot für ihre Versammlungen. Sie sagten
sich, daß es töricht sei, in enge» Räumen die
knappbemessene Luft noch durch Tabaksqualm zu verschlechtern
und mehrere Stunden in einer Atmosphäre zuzubringen,
gegen die man, herrschte sie in der Werkstatt, die
Fabrikinspektion anrufen würde."

Diese Zeitungsmeldung verdient vor allen anderen
herausgehoben und zur allgemeinen Kenntnis gebracht

zu werden. Die Männer, die diesen Antrag eingebracht
und zum Beschluß erhoben haben, sind Reformer im
besten Sinn des Wortes. Sie besitzen auch den Mut
der ruhigen Ueberzeugung, der etwas Gutem zum Durchbruch

zu helfen vermag. Was Männer in sogenannten
„trockenen Versammlungen" beraten, das kann nichts
Bedeutungsloses sein und sie werden in ihrem Streben
Erfolg haben. Als soziale Soldaten sind sie dem

Gegner gefährlich, auch wenn sie weit in der Minderzahl

sich befinden sollten.

Neues vom Büchermarkt.

Menschlichkeit sei unser Ziel! Von August Leiner.
Verlag der „Ulmer Zeitung" in Ulm a. D. Preis
1 Mark (statt 3 Mark, wie ursprünglich festgesetzt),
um die Schrift nach dem Wunsche des Verfassers den
breitesteu Volksschichten zugänglich zu machen. Der
Autor der Schrift hat kein geringeres Ziel im Auge,
als die Kultur-Menschheit und ihre Staaten auf einen
sittlich höheren Standpunkt, als solche bislang
einnahmen, emporgehoben zu wissen. Möge er erfreulichen

Erfolg haben!

Si« ?rsue» unseres Danckes
babsn einen na-

türliclr sokönsn Vsint, cker aber
auvk sekr smxklnckliek gegen
strenge Xälts ocker 8onnenglut ist.
là ckem 8onnenbranä, kiautspriingsn,
roten kiautklsvken unck selbst 8om-
msrsprosssn vorzubeugen, bsnüt^e
inan kür ckis tägllcbs Dollstts ckis
vi»«me Simon, las pourlne

»lo i»ii unck ckis Lsvon Simon; man büke sieb
vor Verwsobslungen mit anckern Oremes. Sàorr,
öö, Xanbourg Hcunk-Mar/i'n, Dar/s, unck in 74pc>-

tbsksn, Darkumsrien, Dawaren u. Droguerlsn. s1488

Risotto ist beliebt und kommt doch so wenig
auf den Tisch. Weshalb? Weil zu seiner Zubereitung
viel Fleischbrühe nötig ist und das Aussieden des
Rindfleisches Zeit beansprucht. Heute aber, wo Maggis
Bouillon-Würfel mit dem Kreuzstern existieren, ist die

Herstellung von Fleischbrühe äußerst einfach. Man
braucht nämlich die Würfel bloß mit kochendem Wasser

zu übergießen, um eine fertige, ebenso feine, wie kräftige

Fleischbrühe zu erhalten. s18v1
Die Hausfrau erspart sich so viel Mühe und macht

den Tischgenossen mit dem Risotto Freude.

Iiczept: (für ungefähr 3 Personen)
Dämpfe in einer Casserolle einen Kaffeelöffel

voll gehackter Zwiebeln mit etwas Butter, ohne sie

Farbe annehmen zu lassen -, füge eine Tasse Carolina-
Reis bei und röste ihn während ea. zwei Minuten.
Dann gieße drei Tassen aus drei Maggi-Bouillon-
Wllrfeln hergestellte Fleischbrühe darüber, gebe eine

Prise Safran dazu und lasse zugedeckt langsam
kochen. Mit dem Einkochen der Fleischbrühe wird
auch der Reis den richtigen Punkt des Garseins
erreicht haben, resp, das Reiskorn soll sich zwischen
den Fingern breitdrücken lassen, ohne seine Konsistenz

ganz zu verlieren. Nun füge einen Löffel voll
geriebenen Parmesan-Käse und ein »ußgroßes Stück
frischer Butter hinzu und vermische, ohne den Reis
zu zerdrücken.

8ekwei?eri8à

MmKlWàdniàerli
KUlIM

80IIH. Wig

8MlW0lIIII

Lenli'iilWliIe

Vor- mill IM-
MI8IMM

NaIIaixI l»0«: «olckvae Zlectaillv.
-tkluso Nasel: x^oklonvor? 7.

Itéra: ztmtdaussusso 2V.

Im^era: I^i-amgssso 1.

IVIatertllar: NvtLgasso.
NUilcN i poliksvsti-ssso 4.

«eak: voi-i-storio 4. >lg10

kiàà ljoedßlM-llrkillk

»?
unstreitig das doste gokukputcinittol der
detctceit. gidt verdlUSeud seknollou
und dauordakton Doodglauc, 5ârdt uivkt ad

ruaokt die Nokuko gosekiueidig u. nasser-
dickt. Diu àstriok genügt ge^öknliok
kiir rnokrerv ü'age. — 6u deciokon in Dosen
20 5èL», 4O und GO durek jede 3po-
cerei- und 3odudkandlnng. ^1619

Alleiniger Dadriìiant: ^ H.
edvinisoke ^ündkolc- und V'ott^varonkakriä,

(begründet 1860.

Ulle tage
bslck srsokslnt vviecksr sins nsus
2wiebaoksorts, ckis okt ebenso
selmsll wi ocker vsrsobwinckst, wie
sis gekommen. Linkers bvgisni-
sebsr 2wisbaok nimmt beute unter
allen Marken <Zsn ersten Dlat?
ein, clank seiner ausge^slebnetsn,
stets gleiokblsibenckon (Qualität.
Dureb un à ckurob gebäbt, clsm
sobwückstsn Magen 2uträglicb,
är^tliek vislkaek smpkoklsn unck
verorcknst. Man verlange aus-
ckrückl. Marks ,,!8inKvr". 4Vo
nickt erkältlicb, sckreiben 8ie
ckirskt an ckis (1684
SedNöl?. kreköl- Ullä ^iebkltk-kàîll

OK. Singen, kssel.

Xààle ZMftlanl! dei Asrsu
15541 I^aolr Ostsrrr bsAinnt sin 3-monatliebsr Xurs kür Aut dürAsrliebs
Xüolis unck Hauslmlt. vrospskts ckurob ckis Vorstsllsrlnnsn, sowie Ks^uA
cksr neu lierausKSAsbenen Ilovkküoken mit 700 XrlautsrunA-en unck prak-
tisolren Rezepten, à ?r. 3.511, ^ssiAnst ^u Llssàenk^vvsoksn.

D. Wvi«rs»»i»Ner unck Niijrvotvlilvr.

7öekter-?ensionst Zlsu-Nkoser
in kei kfanàn

1642s könnte naok Ostern wiecksr neue 2öKlinKS ?ur XrlsrnunK cksr kran^ös.
8prael>s auknslimsn. Orünckliobsr vnterrietit. Xamilienlsbsn. XrmässiKte
vrsiss. Nusik, XnAlisvb, Italisnisvln Lests Reksren^sn unck vrospskts ?.u

Diensten. ?ür näbsrs Tknskuntt wencks man siok ckirekt an
(8eli 1819 (Z) Zln»v.

1673s Dörr unck Xrau na. ?rok., 8ökretär cksr 8tackt-
seliulsn von DsuenburK, nsbmsn ^r»i»Av ^k«el»4vi- ii» lv«««i«i» auk,
wsloks ckis kran^ösisede 8praobs ?u erlernen unck ckle 8odu1sn àer 8taàt 2U
dssuolisn wünsolrsn. Xamillsnlebsn ^UKSslobert. (O 399 D)

Nauldui'N cirr S

Drospskts unck Rsksrsn^sn ?ur VsrkÜAunA.

V^egilis -
?snsion Ieîveâère
IVnncksrvolle Da^e. (IrossartiAsr Xonlksren-
4Valckpark. Dsnslonspr. m. Zimmer v. 5V» 3?r
?rosx. ckurclr H. kippliger. (^à l860 K) s1742

àolk sirckWioililöllö evMMà llö söllM lillW

Des eours suivants s'ouvriront le 2l svnîl à 3 ksurss àu matin:
voues peokessïonoels et eesteeînìs «ie I.îngeeïe à Is moin et

ttoveommorloge, Vonteetîon, keoileeïe, Itepsssoge.
Voues ris vessîn aêeoestït.
VIssse a'oppeentisssge lîngèees, 2 ons ll êturles.
VIosse il'oppeentisssge rie eoutueièees, Z sns a êtuiles.

?our renseÍAvements, programmes st inscriptions, s'ackresssr à ölackame

I.^VLtî^, àirsetries Inseeiptïons le meeeeerlî 2V sveîl às 9
ksurss à mickl au lìlouvesu vollège ries îeeeesux, 8alls Do. 6.

1787s (D 3192 D) LîoirkINÌSSl0I4 8<Z0l»,ÌrS.

linaben-In8titut G Hsàl83àle
LIo8-Iîou88sau, ere88iei- b. I^euenburg (ttsnMà 8cwei!) D"21

6r</!-üncket 185S. IkliskiiZiil-m ke.MII.—. Direktor: öl. lluinobe, Lesit^er.

Heirate
nivlit, »Im« vr. »«ran, kuck über cils kks,
init 3g âvaìowisckov kiláci-v, k'rcis kr. S.—,
I»r. kas IHknsckensvstsm, prsis
g-r. Ä.—, gi-li gcn su kudc-n.

Voi-ssnà vei-scklosscn dui-ck Xeclwix'«
V erlas à I.U5<-> >> S«. 11743

IM- 4dnekmei-n belcler rVci-ke Ilckci-s
grails ,,kie sckmerL- unk gctakrlvse Kntbln-
Uung der ki-auen". ki-slsgskröntes V/erk von
vr. mod. kiikols.

lkuzfssuölt
ketizupl'en Z

-7lZlZ0'!
.Lsi clas
NtlulipbiKmittP

SU

Vseontieet eeine 1569

Mâelduiter
lisksrt billigst

0iIliet-^>88, l.u?em.

SsìîGeâeiîn
> pr. ?5â. 0.60, 0.80, 1.10. 1.5b.
j ?riina HalkdauQ. 1.60, 1.80, 2.25.

Vauvoii 2.80, 3.-. 3.75, 4.50.

Visuna-feàn
Specialität Silber^eiss

.â. 2.50, 3.—, 3.50, 4.— per ?kuvd
rorttxv Svttvn — SvttstoSa

Lettdkvken — ôottvorlaAvli
?rvis1i8tvu uud ?roben trvi. Lvt
?sâvriiprobvuàxako d.^rvislas«.

Versand Xaoknakins.
V. k. vvrr, L»6»n-S»ä«ll. g?

Letiàsì äie sinkeimiLeken ?roc!ukìe!

Fass«gg^

ist ckas beste Mittel gegen Intliiriinir. liîìtiri i tit <It > Vt
linings unck V«erI»>»UUiiK«ors»i»e, XiieXeilioiinnIii, senile»

»teiiiv unck lk,einerlei «U n. Dekertritlt Dms, Vickv, Ssltsrs unck Xaobingen an günstiger
Mineralisation.

(äbnlick 4Vilckungsn) bei öliersn- unä klasenlsläen, Kries- unä 8tsmb!Iäung.

(àrk alkal. ckockwasssr) bei Skrokulose, UriissnansvlnvsIIung, kropk,
Verkalkung äsr Aäern.

(Isiekt vsrclaulicksr Disensäusrling) bei klslvlisuekk, Slutarmut unä kîskon-
valeslen?.

bestes svklvsi?. lakelvasser, säuretllgsnä unä Vsräauung beköräernä. 1560

Ms,n b>skrs.ss äsn Ms.4asa.r2t tebs/àb Sboes// /» M//?o/-s/«va»»or/is/?à/?go/i >lgokbo/con.



Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

SoHatuia
a*«

patentiert in den meisten europäischen
Staaten ist heute wohl der beste und
beliebteste Korset-Ersatz. Für Frauen, die
im Haushalt oder Erwerbsleben tätig sind,

sowie für unsere heranwachsenden Töchtern ist Johanna geradezu eine
Wohltat. Preise von Fr. 5.— an (für Kinder von Fr. 3.80 an

Verlangen Sie Johannaprospekt bei der schweizer. Generalvertretung

Moser & Cie., Zürich I
Bahnhoi'strasse 35

wo auch die so ungemein beliebten, waschbaren

Damenbinden „Sanitas"
erhältlich sind. Halbdutzendpreis in Cretonne porös Fr. 3, in Frottier-
stoflf Fr. 4.50, in Piqué-Leinen Fr. 6, in Rekta-Leinen Fr. 7 und in
Java-Leinen Fr. 8, letztere drei Sorten sind ganz besonders zu
empfehlen. Passende Gürtel Fr. 1.— per Stück. [1739

Johanna sind auch in St. Gallen bei Ehrenzeller-Meyer & Cie. und
in Herisau bei J. B. Nef, zum Merkur, erhältlich.

ob Chur

latronqchait. Neue Bad-Installationen:
u. Slcbiennadelbäder; modernste Hydro- und

Jlung non Herzkranken); elcktr. Glühlicht-

Hotel I. Ranges mil modernem Komfort. 1909 durch Neubau bedeutend erweitert.
Betten, Privatsalons, Appartementsm.Bädern. Elektr.Heizung. Saison: IttahOktober.

Uni'iiiStfpl * Vorzllgl. stark alkal. und milde Natron-u. Eisensäuerlinge. Jod--*111 • quelle mit hohem Natrongehalt. Neue Bad-Installationen:
Stahl-, Sol- u. Kohlensaurcbäder. Cuftgas= U.Sic —
Elektrotherapie (spez. Einrichtung für Behandlung
bäder u s w.; Ihassage, terrainkuren.
fniliLntSnnnii • tragen-, Barm-, Ceber=, t?leren= und Blasenleiden ; Gallensteine,llltllltill ltlllt II - Bleichsucht und Blutarmut; Settleibigkeit, Gicht, barns. Dialhese,
Zuckerharnrubr; Arteriosklerose und Glaskörpertrllbungen, Kropf und Skrofulöse; Krankheiten
der Zirkulationsorgane u. des Iferoenspslems: Solgen der Cropcnkrankbellen, lMotln= u. Alkohol»
missbraudi. Kurtisch für Diabetiker und Magenkranke. Pracbiuolle, staubfreie Cage,
5 fTîin. con der uüldscböncn Rabiosascblucbt entfernt. Wandelbabn. Ausgedehnte, ebene Weg»
anlagen Im nahen Walde. Prospekte durch Die Direktion: A. BRENN.
Kurarzl: Dr. Scarpatetti. Unsere sämtl. Mineralquellen gelangen zum Versandt.

oo
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Messer Gabel LoFFel reden

Kupfer-, Email",MessinqpFann
heben so zu sprechen an :

Guter Mond, nicht neidisch werdtn

Kannst nicht glänzen so wie wir
denn das Blitzblank Fehlet dir

Uberall erhältlich
NB. Wer uns die Fünf andern
Ausschnitte dieser Annoncen-Serie
mit sechs leeren-,Blitzblank1-Duten
einsendet erhalt gratis u. franco
den äusserst spannenden Roman
-Die schwarzeTulpevon Alex.Dumas

?ür 6.50 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [1600
Bergmann & Co Wiedikon-Ziirich.

ALKOHOLFREIE V/Ei NE!
hEiLE^v „

SOOLBAD (LEINFELDEN
Hôtel Krone.

Soolbäder, kolileiisanre Soolbiider (tfaulieimer Kur)
Zentralheizung, Lift. Grosse Parkanlagen. Gut eingerichtetes
Haus für Frühjahrskuren, Jahresbetrieb. Massige Preise Prospekt gratis.
1785] (Ue 5247 d) Bes. J. V. I>ietschy, jun.

Alkoholfreie Weine für Kranke.
Professor Dr. Bleuler in Zürich schreibt: für Kranke, namentlich Fiebernde

sind Meilener Alkoholfreie Weine oft ein Labsal. Bei schlechter Verdauung
kommt die Nährkraft des Traubenzuckers sehr in Betracht. Ich habe
einzelne Kranke gesehen, bei denen die alkoholfreien Weine, während längerer
Zeit genossen, geradezu die Hauptnahrung bildeten. Irgendwelche
Verdauungsstörungen und dergleichen habe ich nie beobachtet. [1592

50 °o Brennmaterial- &
50 °o Zeitersparnis

Ueber

lOCO Sttick
im Gebrauch

Petroleumgaskochherd
D. R. P. 212,552, Schweiz. Patent 41,493

ist der solideste, feuersicherste und sparsamste
von allen Systemen. Brennt ohne Docht.
Geräuschloses und geruchloses Brennen.

Grossgestellte Flamme siedet 1 Iiiter in 5 Min. und
kostet per Stunde 3 Cts. Kleingest. Flamme hält 15
Liter konstant im Sieden und kostet p. Stunde 1 Ct.

1 flammig 26 Fr. 2 flammig 46 Fr.
3 flamm ig 66 Fi Prospekte gratis.

Ernst Haab (7i a), Ebnat (Schweiz).

Q3

U

OJ

S

Tuchfabrik Bntlebuch
Birrer, Zemp & Co.

empfiehlt sich für die Fabrikation von soliden, halb- und'ganz-
(H 4850 Lz) wollenen [1470

Herren- und Frauenkleiderstoffen, Bett- und
Pferdedeeken'und Strumpfgarne.

Um baldige Einsendung von Schafwolle oder auch Wollabfällen wird gebeten.
Austausch von Tuch gegen Schafwolle. Muster, Lohntarife und Preislisten

stehen zu Diensten.
Es geniigt die Adresse: Tuchfabrik in Entlebuch.

(CS

Schweizer-Bienenhonig.
1786] Kontrolliert echten, reinen, versendet
inkl. Büchse, 5 Pfd. Fr. 5-30, 10 Pfd. Fr. 10.—;
Havanna-Bienenhonig, Ia Qual., kontr.
echten reinen (kandiert hellgelb), 5 Pfund
zu Fr. 4.30, 10 Pfund zu Fr. 8 —•

Schelbert-Pfyl, Muotathal (Schwyz).

für Mädchen und Frauen

1675] Verlangen Sie bei Ausbleiben
und sonstigen Störungen bestimmter
Vorgänge gratis Prospekt od. direkt
unser neues, unschädliches, ärztlich
empfohlenes, sehr erfolgreiches Mittel
à 4 Fr. Garantiert grösste Diskretion.
St. Afra Laboratorium, Zürich,
Neumünster. Postf. 13104.

HUSTEN

BRONCHITIS V*'
Werden-gründlich geheilt durch die

SOLUTION
PAUTAUBERGE

Das wirksamste Mittel gegen alie

Krankheiten der Lunge
und der Luftwege.

Aerztlich empfohlen
Preis für die Schweiz Fr 3 50

die Flasche

CSJ

o
CTQ

In allen Apotheken
erhältlich

S<t>vvel2er ?rauen-Teîtung — vìâtter kür âen kâusUcken tîreis

Zoksnns patentiert ill àsn meisten suropäisebsn
Ltastsn ist beute vvobl àsr bests uuà
beliebteste Xorsst-Rrsatr. Rür Rrauen, àis
im blsusbait oàsr Rrvvsrbslsben têitÍA sinà,

sowie sur unsere ksranwaebssnàen Röebtsrn ist ànbanna Asrsàeru eine
tVobltat. Rrsiss voll Rr. 5.— an <für Xinàer von Rr. 3.80 an. Ver-

lanZen Lis lobannaprospàt bei àsr sebvveirer. deneralvertrstunK

^»»«1» ât OÎS., 2îirivtì I
Itirüirkakstrass« AZ

wo aueb àis 80 unKömsin beliebten, wasobbarsn

^ I)arri6Ql)il1Ä6I1 ,,Js.QÌtaL" ^srbältliob sinà. Lslbàutrsnàpreis in Orstonns porös Rr. 3, ill Rrottisr-
stolk Rr. 4. 53, ill Rictue-bsinsn Rr. 6, in Rsbta-Reinen Rr. 7 unà in
àava-Rsinsn ?r. 3, letztere cirei Lortsn sinà Aanr besonàers ru srn-
pfsbleu. Rassenàs dürtel ?r. 1.— psr Ltüek. ^^39

^«I»»i»nî» sinà aueb in 8t. Ksiien dsi ^brenreiier-llilsyer à 3îe. unà
in llerissu dsi 1. L. klef, rum Merkur, srbsltliob.

VV

Isrvonuonsli. Houe Uuu-Inststlstionvn!
u. Sickiennadetdädcr t modernste ltvdro- und

Itung von kerrkrankentt olvktr. Klüklivbi-

ttoìsl I. Nsngos mit modernem Xomlori. rsog durch eioudou bedeutend erwettert.
Netten. privstsslons./ìppsi-temv^ìsm.vâdoi-n. ^loktr. tloizuno. Ssison: Mat-SKIober.

' Voriitgt. stark attest, und milde Ststron» u risonsäunvllnge. Uod-âì»»» ^uv»o mit kokem tistnongokalt. eiouo tSad-InstsIIstîonvn-
Stsbl-, Sot- u. ttoklonssurokàdei-. LuNgas- u. Sic—
eietetroìtisrspik tspei. Einrichtung tllr kekandtung
kâder u s. wd Massage, Lerratnkuren.
T„«> »tr » Magen pzrm-. Leber-. Pieren- und ktasentetden ^ tìattensletne.
K Ilî» I lì«»» »vilî?» gtetcbsucbt und IZtularmut^ Setltetbigketl. Ktchl, barns. Ntatkese,
luetecrbarnrubr' Artertoskterosc und StastiörperlrUbungen, tiropl und Sterotutose; Xrankketten
der rtrteutattonsorqane u. des Nervenspstems t Solgen der Lropenkrankbette». Mteottn- u. Atkobot-
mtssbrauch. Xuvìisvb für Mobetiteer und t^agenkrsntev. prachivotte, staubtrete Lage.
S Mtn. von der uittdscböncn Itabtosaschtucbl entlernt. tVandetbsbn. Ausgedehnte, ebene tVcg-
antagcn tm naben VVatde. Prospekte durch Nie Direktion ' k. UNCSiSi.
têurarit^ Hr. Sogi-pstelti. Unsvro sümtl. ^ZinvvstezuvtlLn gvlsngon zum Vvvsnndi.

n?5^er-(rade! I.offs! peciell

Xup^sr-. ^mzit'.Nss^tn^pfznn
tisden zo L.LI bprscbsn Sri
,<âuter^on<i,lllct>Ltietàcti p/erdkii

b-annst ntciit cztànrkll so vxie^nr
cisnn 3zà ZItk7d>ZNk fetttpt dir '

Überall erk»slkii«ik
klk. V/er uns die künl andern
kuzsrkniüe dieserknnoncen'3erie
mit secbs leeren Liitrbiaitk »Uten
einsendet erkzir qratis u k»»»
den äusserst spsnnenden Itoman
.die scsnvsrreluloe von ^iex.dums!

Für k.so Frsnken
vsrssnàsn krsnko xsxsn ülleitnalirns

dito, ô Ilo. ii. loilette-kdfsll-8eifel>
(ea. 39—70 Isieiitdssààài^ts Ltüoks
äsr feinsten loilette-Lsiien). ^690
lierxtniiìnn â t!n ^Vîeâîkon ^iirivii.

8001.^0
HvîSl Krons.

Iioülei»t>t»iir« HovIbZiÄe» k^t»»I>eiiiivr lim
Lirosss ?llrIellllIllASn. Lrut sinKeriektstss

üllus für ifrüi^lliirsliursll, .luürssdstrisd. Itlüssi^s ?rsise ?rospàt Arstis.
1735Z file 5247 à> Les. V. ,jun.

Mvdvlü'öie Rà M Kmnllk.
Professor Dr. Llvulvr in 2iiriob. svdrsiiit: für Xrsnks, NÄinentliä?isdsrnàs

sind Aeiisllsr àlkoitolfrsis ^Vsins okt ein I^lldssl. Lsi sviìivoàtor Voräennn^
koinint àis it7ÄüriirÄft lies Irlluksnrueirsrs ssiir in Retraçât. led i>ads sin-
reine Lranks Ksssirsn, kei àsnsn àis sikoüoifrsisn ^Vsins, ^väürsnä länKsrsr
2eit Asnossen, Asraàsru àis Rallptnadrun^ kiiàstsll. IrKenàvvsioiis Ver-
àllllllllAsstôrunASN unà àsr^isiâsn dade iek nie beobaoktst. ^1592

59° » Li'tzllumatkNiil-
59 °o ^6itvi'8piii'iii8 I!

Redsr

im tZebraneü!

petroleum^askockkerâ
I). R. 212,552, Led^veir. Ratent 41,493

ist àsr t«nvisivli«r8te unà
von alien L.vstsmen. örennt oline llovlit.
deräuseitiosss unà Ksruoiàoses Rrsnnsn.

(rrc>88S6Stt?I1ts sivâvt 1ÎQ z Ali», unâ
kosteti per Ltuncl') Ot«. Xlvinsvsì. ^lammv d'âlt IS

konstàii iw Sikctsli kostet p. Htuiiâo R

I ttallunix 2<» S flamm!? -t«
flarrìwi? <»<» !"'> ^rospokto Al-atis.

Zrnst klâab (?i à), ^dnat(àm)

'e7<,

^-8

7uvkssàrik Lntìeduek!
Lirrsr, áLslup ^ Qo.

sillptiàit sià für àis Radrikation von soliden, lislli- und'gsnr-
(R 4850 Rr) lvolienon s147v

KtZni-sir- uirci ir^äusirlilsiäsnstofrsi», Sstt- uirei
k»tsrâsllS«zI<si» i»nâ Stnurnpkgsi-iiS.

lim batdiso IZInsollttuiis von Sckatlvotlv odor aullk VVoltadfîitlon rvtrct godotsu.
Austausch von 7ucb gegon Sobstwotte. Nustgr. k.oblltnriro und proisltstsu

slobou 2u Oionstvll.
kits ponügt dik> ádrossv! 7ucb1sbr!t< in Lnttebuck.

«

8àki?er-3îenenlìonig.
17861 XontroUiort ooktoo. roilloo. vvr3ori6ot
inkl. Lilodso. 5 k'ktl. I^r. 5 30, 10 ?kd. lî'r. 10.—;

»RvnviNlìviìi^, la Hoal, kootr
eekton roiovo (kaoâiert Kollsold), 5 k'kuoâ
siu I^r. 4.30, 10 ?kun<1 I^r. 8 —

8ekvlbek't-pf>!, IVIuotatka! (Ledvv^^).

^ Wà »»il?kàliêii!

1375^ VsrianKen Lis bei ^nsbisidev
nnà sonstigen LtöruvKsn bestimmter
VorAänAS jxnati« Rrospsbt oà. àirskt
unser neues, nnsebâàiiebss, àtiieb
smpkobienes, sebr srfoiKreiokss Nittel
à 4 Rr. (üarsntisrt grösste Diskretion.
Sî. Aß»^s Zttii»ivk,
IlleunHÜnsIsi». Rostf. 13134.

r^ Süi8ixh> ì^ Lüv^c«I7I8
«ordoN'ßründUck gekeilt durck dig

801U7>0IiI

Das virksamsto dlittel gegen atis

ILrsnIsbeitsii der lounge
und der lautivrege.

^Xerrtlicb erupkobten

!p?

crz



Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

• Der IKiloEimer •
Johannisbeer-Confitüre Fr. 5. 25
Zwetschgen- „ „ 5.25
Quitten- „ 5.25
Heidelbeer- „ „ 5.25
Trauben- „ „ 5.25
Aprikosen- „ 6.50
Quitten - G e 1 é e „6.50
Rrdbeer-Confitüre 7.75
Kirschen- „ „ 7. 75
Himbeer- „ „ 7.75
Vierfrucht- „ „ 4.75

XJetoerall zu haben.

0. Walter-Obrecht-s

wasm-MARKE. "" ueöerau ernatnicn.•

Langjährige Erfahrungen
begründen den Ruf der altberühmten

Steinfels-Seifen
Wer daher auf Qualität und Ausgiebigkeit bedacht ist,

zieht sie allen übrigen Waschmitteln vor. [1799

FRIEDEICH

ZÜRICH

Nur echt, wenn jedes Stück obigen Firmastempel trägt.

[1689

Sie werden überrascht sein
vom Erfolge, wenn Sie bei zugezogenen Erkältungen aller
Art, gegen Appetitlosigkeit und deren Folgen [1744

Winkler's Kraft-Essenz
anwenden, pur oder auch als Grog, anstatt Thee, vorzüglich'
In Flaschen erhältlich à Fr. 1.50 und Fr. 2.50 in allen
Apotheken, Droguerien u. Handlungen, wo nicht, direkt von
Winkler & Co., Russikon, franko durch die Post.

XJ eberall
erhältlich.

Biscuits und Waffeln

Die Liebhaber von (Ue 2504 h) [1400

IBisc-o-its
bringen unsern Produkten andauernd ein
steigendes Interesse entgegen.

Die Fabrik bemüht sich auch durch
Verwendung nur feinster Rohstoffe und durch
neueste Einrichtungen das Beste zu liefern, was
die Biscuitsfabrikation heute überhaupt zu bieten

vermag.
Stets Neuheiten! —

sind ein sicher und dabei angenehm
wirkendes Mittel bei [1806

Stuhtoerstopfuug
Hartleibigkeit und deren Folgen, wie
Appetitlosigkeit, Aufstossen, Unbehagen

etc. Die Schachtel mit „Weissem
Kreuz" im roten Feld und Namenszug

Rchd. Brandt erhältlich zu Fr. 1.25

in den Apotheken. Wo nicht vorrätig,
wende man sich an A.-G. vorm.
Apotheker Richard Brandt, Schaffhausen.

1729]

Jr. 14.25
Herrenanzug!

Rein wollen
Zu vorstehend enorm billigem Preise bezieht man

durch das Tuchversandhaus Müller-Moss-
mann in Schaffhausen den nötigen wollenen
Stoff zu einem modernen, äusserst soliden Herrenanzug

3 Meter. — Muster dieser Stoffe, sowie
solcher in Kammgarn, Cheviots etc. bis zum
hochfeinsten Genre für Herren- und Knabenkleider

franko. Preise durchweg mindestens
25 Prozent billiger, als durch Reisende bezogen.

CS fc—fO <*->

es un
-f—, un

Putzin
bester flüssiger Metallputz

Alleiniger Fabrikant: Fritz Schulz jun, Akt.-Ges.Leipzig

Druckarbeiten jeder Art
liefert schnell und billig

Bachdruckerei Merkur, St. Grallen.
Probenummern der „Schweizer Frauenzeitung" werden auf Verlangen

gerne gratis und franko zugesandt.

Schweizer?rauen-2eitung — Slätter kür âen kàusìicken Kreis

Derlwloàs-.
^oiiÄimisdesi'-Lonütüi'e Or. 5. 25
^vvetsekZen- „ „ 5.25
(Zuitten- „ 5.25
Nsicikldösi - „ „ 5.25
I'rg.ulzsn- „ „ 5.25
Aprikosen- „ 6.50
(Zuittsn - (4 s I ê s „6.50
Ordbeer-Oollktüro 7.75
Xirsàsn- „ 7. 75
làiiiibser- „ „ 7.75
Vierkruckt- „ „ 4.75

»II Ii»ì»s».

O.W^crea-Oseccevs

(^/^!
»5»i5k»i,«r. ^ Usvsrso Sl'NâiNleo. ^

Oan^akri^s pirtsliiuiizxv»
bsKrûnàsn âen Rut der altbsrükmtsn

5temsel8'8eiseu
IVer àaker suk (jualitàt und ^.usKisbi^ksit beàsckì ist,

zûekì sis allen udri^en tVasckmitteln vor. 0"^^

?KIDVRIL!H

2VR.IVH

>lur sckt, ^vsnn isàss 8tuck obiKsn Oirmsstsmpel trâ^t.

II689

8ie werâen üderrazekt sein
vom RrkolKs, ^venu 8is bel 2llKS2oxensn prkLltunxen aller
^rt, ASKSN ^ppotltloslxlcelt unà àeren polxen ^1744

iVinkIek's Kkgft-kssen?
anwenden, pur oder auck à Oro^, anstatt?kes, vorsiüKliclr-
In Olsscksn erkàltllck à Pr. 1.5V und Pr. 2.5V in allen
^potksksn, Oro^usrisn u. RandlunAsn, wo nickt, direkt von
HVinIîler à. O«., Iîussik«i», tranko àurck dis Rost.

It Sdzsr»!!
Si-tuàItIIc?R>.

kkeà uni! Vliaffeln

Oie Oiebkaber von (Os 2304 k) ^1400

bringen unsern Produkten andauernd ein stei-
genàes Interesse entgegen.

Oie Rabrik belnükt sieb auck àurck Ver-
Wendung nur feinster Rokstolke unà àurck
neueste Rinricktungen das Leste 2u ìiekern, was
àie Lisculìskadrikation keute üderkaupt ?u bieten

vermag.
8tets I>leulieiten! —

sind sin sicker unà dabei snKenskm
wirkendes Nittel bsi ^1S06

8luk!ver5îopfung
UartlvibiKkoit unà àsrsn OolKSN, wie
^ppetitlosiKksit, àrlstosssn, Onbs-
ksKsn etc. Ois Lckacktel mit „IVeisssm
Rreuê." im roten Rsld unà Ramens-

?.UA Rckd. Brandt erkàltlick ?.u Or. 1.25

in àsn ^.potkeksn. IVo nickt vorrätig,
wends man sick an ^.-O. vorm. ápo-
tksksr Rickard Brandt, Lckatkkaussn.

l729Z

7r. 14.2b
ZlemnsnAigl

kein «»allen
7Iu vorstsksnà snorm billiKSm Rrsiss bs^iskt man

àurck àas Vuvkvei»ssi>^I,su» IliliiIIen-Ililoss»
rnsrin in Svkskkksusen àsn nötigen wollenen
8totk 2U sinsm moàsrnsn, äusserst soliden Herren-
an2UA — 3 Nstsr. — Nüster dieser Ltotks, sowie
solcksr in Ramm^arn, Oksviots etc. bis 2um
kocktsinsten Oenis kür Herren- und Xnabsn-
Kleider franko, preise durckvvkA mindestens
25 Prozent billiZsr, als àurck Reisende bs20ASN.

puîiin
bester flussigei-^etallpà

kileiniger kskrikznt: krit? ZckuI^iun.Akt. lies.Ieipüg

iisksrt sciinsll und billig
I îir< l><Ii ,t« Ii« r t i r-, <^r»IIs».

k'rodsiiurOirlsi'O âvr ^rausn^vituiis" ^vràvii auk Vvrlaussu
Skruö gratis uucl krauko 2usssau6t.
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